
52
Editores Medicorum Helveticorum

S w i s s m e d i c  W E I T E R E  O R G A N I S AT I O N E N  U N D  I N S T I T U T I O N E N

Schweizerische Ärztezeitung | Bulletin des médecins suisses | Bollettino dei medici svizzeri | 2013;94: 3

Publikation aller Fachinformationen in  
einem Verzeichnis 

Die neue Web-Plattform «Arzneimittel Informations- und Publikationssystem 

 Swissmedic» (AIPS) zur Publikation der Fach- und Patienteninformationen aller 

 zugelassenen Arzneimittel ist seit Januar 2013 auf www.swissmedicinfo.ch oder 

über die Homepage von Swissmedic verfügbar. So wird sichergestellt, dass Ärztin-

nen und Ärzte  sowie Pflegende alle Informationen zur korrekten und sicheren An-

wendung von Arzneimitteln zentral nachschlagen können.

Im Juni 2011 entschied das Bundesverwaltungs
gericht, dass Swissmedic Hersteller von Arzneimitteln 
nicht verpflichten kann, die Fach und Patienten
information bei einem privaten Anbieter auf deren 
Kosten zu publizieren. Dieses Urteil führte zur Ver
zettelung der Arzneimittelinformation auf verschie
denen Plattformen: Die Firmen publizierten ihre 
Texte teilweise nicht mehr in einem auf Vollständig
keit angelegten Verzeichnis wie dem Arzneimittel
Kompendium, sondern bei unterschiedlichen An
bietern, vereinzelt sogar nur noch auf der eigenen 
Homepage.

Swissmedic Webplattform im Dienst  
der Arzneimittelsicherheit
Die Fach und Patienteninformationen der einzelnen 
Arzneimittel werden laufend dem neusten Stand des 
Wissens angepasst – jährlich ändern sich rund ein 

Drittel aller Medikamententexte. Ein vollständiges 
und aktuelles elektronisches Verzeichnis der Arznei
mittelinformationen aller in der Schweiz zugelasse
nen Medikamente, das von Fachpersonen wie auch 
von der Öffentlichkeit genutzt werden kann, ist für 
die Gewährleistung der Arzneimittelsicherheit es
sentiell. Swissmedic hat daher entschieden, auch 
wenn das Institut gesetzlich nicht dazu verpflichtet 
ist, selbst eine Publikationsplattform zur Verfügung 
zu stellen. Swissmedic unterhält die Plattform in
haltlich nicht selbst, sondern stellt die Umgebung 
kostenlos zur Verfügung. Die Verantwortung, dass 
jeweils die aktuellsten Texte aufgeschaltet werden 
und die Übersetzungen korrekt sind, liegt nach wie 
vor bei den Zulassungsinhaberinnen.

Damit Fachpersonen über neue sicherheitsrele
vante Erkenntnisse besser informiert sind, werden 
Präparate, für die in den letzten 12 Monaten eine ent
sprechende Publikation (HPC) erfolgte, gekennzeich
net und mit der Übersichtsseite auf der Website von 
Swissmedic verlinkt. Ebenso können alle Texte abge
fragt werden, die in den vergangenen vier Wochen 
geändert wurden. Diese Abfrage wird in der Aufbau
phase bis Mitte 2013 nicht nur Texte mit materiellen 
Änderungen umfassen, sondern auch solche, die aus 
formellen Gründen neu aufgeschaltet werden. 

Eine Plattform, mehrere Anwendungen
Die Plattform besteht aus einer frei zugänglichen 
Suchfunktion (Informationssystem) und einem ge
schützten Bereich für die Zulassungsinhaberinnen 
für das Hochladen und Freigeben der Texte (Publika
tionssystem). Das Verzeichnis ist inhaltlich auf heil
mittelrechtliche Daten (d. h. die durch Swissmedic 
genehmigten Fach und Patienteninformationen) be
schränkt. Weitere Informationen wie krankenversi
cherungsrechtliche Daten und Preise werden nicht 
angeboten. Drittanbieter elektronischer Heilmittel
verzeichnisse können jedoch die Basisdaten frei nut
zen und diese ohne technische Hindernisse im XML
Datenformat in ihr Angebot integrieren. So können 
diese Daten mit ergänzenden Informationen angerei
chert oder über zusätzliche Kanäle (eBook, Apps, 
Druckversion, Übernahme in interne elektronische 
Informationssysteme) angeboten werden.

Am 31. Dezember 2012 wurden die Texte, die 
 bisher im ArzneimittelKompendium elektronisch 
publiziert waren, in die neue AIPSDatenbank über
nommen. Ab sofort müssen die Zulassungsinhabe
rinnen die publizierte Arzneimittelinformation auf 
ihre Aktualität hin überprüfen und fehlende Texte 
auf der neuen Publikationsplattform von Swiss
medic veröffentlichen. Zudem sollen auch die italie
nischen Übersetzungen der Patienteninformation 
aufgenommen werden. Ziel ist, dass Mitte 2013 ein 
Verzeichnis aller genehmigten Fach und Patienten
informationen zur Verfügung steht. 
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